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Mercator Stiftung Schweiz unterstützt Collegium Helveticum, Academia 

Engelberg und WKD  

200'000 Franken für den interdisziplinären Dialog 
 

17. Juni 2008. – Die Academia Engelberg und die Stiftung «World Knowledge 

Dialogue» gestalten künftig – basierend auf einer Vereinbarung zwischen den 

Organisationen – gemeinsam mit dem Collegium Helveticum in einer 

partnerschaftlichen Zusammenarbeit die Planung der Inhalte, Strukturen und 

Zeitabläufe ihrer als Plattform für den interdisziplinären Dialog konzipierten 

Aktivitäten. Die Mercator Stiftung Schweiz fördert die Projekte in den 

kommenden vier Jahren mit insgesamt 200'000 Franken. 

Mit der Academia Engelberg in der Deutschschweiz und der Stiftung «World 

Knowledge Dialogue» (WKD) in der französischsprachigen Schweiz 

organisieren zwei Organisationen Plattformen für den interdisziplinären 

Dialog, in welchem zentrale globale Fragestellungen diskutiert werden. Beide 

folgen der gleichen Grundidee, Naturwissenschaften sowie Geistes- und 

Sozialwissenschaften über den Dialog und gemeinsame Themen sowie 

Projekte zusammenzuführen. In einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit 

gestalten künftig die beiden Organisationen zusammen mit dem Collegium 

Helveticum, das gemeinsam von Universität Zürich und ETH Zürich 

getragene Laboratorium für Transdisziplinarität, – basierend auf einer 

Vereinbarung zwischen den Organisationen – Inhalte, Struktur und 

Zeitabläufe ihrer Veranstaltungen gemeinsam. Ziel ist es, Synergien zu 

nutzen, die Aktivitäten besser aufeinander abzustimmen, breiter abzustützen 

und zu verankern. 

Neue theoretische Konzepte, neue Formen der Umsetzung 

Prof. Gerd Folkers, Leiter des Collegium Helveticum, streicht die Bedeutung des 

interdisziplinären Dialogs heraus: «Zentrale Fragestellungen der menschlichen 
Gesellschaft in einer globalisierten Wirtschafts- und Medienwelt haben einen hohen 
Grad an Komplexität erreicht. Nur die sich gegenseitig ergänzende Zusammenarbeit 
zwischen den Disziplinen kann für solche Fragestellungen Lösungswege anbieten. 
Das Collegium Helveticum, die Academia Engelberg sowie das WKD greifen solche 
Fragen auf und stellen eine Plattform zum interdisziplinären Dialog zur Verfügung. 
Aus dem Dialog entstehen neue theoretische Konzepte und neu Formen der 
Umsetzung.» 



   

 

 

 

Förderung durch die Mercator Stiftung Schweiz 

Vor dem Hintergrund, das Verständnis und den Wert der Wissenschaft in unserer 

Gesellschaft verständlich zu machen, unterstützt die gemeinnützig tätige Stiftung 

Mercator Schweiz im Rahmen ihrer Förderung von Wissenschaft und Forschung die 

gemeinsamen Bestrebungen von Collegium Helveticum, Academia Engelberg und 

WKD während der kommenden vier Jahre mit insgesamt 200'000 CHF. «Die 200'000 
CHF der Mercator Stiftung Schweiz, so Prof. Gerd Folkers, ermöglichen die 
Vernetzung der Institutionen in Bezug auf Personen, Themen und Strategien und 
erhöhen durch den synergistischen Effekt ihre Wirkung auf die Öffentlichkeit, Politik, 
Wirtschaft und den Ausbildungssektor.» 

Zwei interdisziplinäre Symposien im Herbst 2008 

Bereits im kommenden Herbst sind zwei grosse Symposien geplant: Vom 15. 

bis 17. Oktober 2008 findet in Engelberg unter dem Titel «Wachstum – 

Zwang oder Chance» der 7. Wissenschafts Dialog statt. Für das 2nd World 

Knowledge Dialogue Symposium, das vom 10. bis 13. September 2008 in 

Crans-Montana stattfindet, sind zwei Themenkreise definiert worden:  

• Wie lässt sich die kollektive Intelligenz qualifizieren, die aus der 

«Vernetzung» des individuellen Wissens resultiert? Welche neuen 

Beziehungen schafft sie zum Individuum?  

• Sind wir von Natur aus kooperative Wesen? Gibt es eine biologische 

Grundlage für die Kooperation, und welche sozialen Auswirkungen 

haben unserer Verhaltensweisen? 

Die Detailprogramme finden sich unter:  

http://www.academia-engelberg.ch/programm.php5 und 

http://www.wkdialogue.ch/symposia/2008/programme/index.html 
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